
 
Pressemitteilung 

Almpflege im Gailtal-Freiwillige bringen die 

Blumenpracht zurück 

Umweltbaustelle Anpacken in den Karnischen Alpen 

20 junge Freiwillige verbringen ihre erste Ferienwoche mit ehrenamtlicher Arbeit 

in den Karnischen Alpen rund um Kötschach-Mauthen. Gearbeitet wird die ganze 

Woche vom 5.-11. Juli auf teilweise über luftigen 1800 Höhenmetern. Dort wird 

auf zugewachsenen Alm- und Mähwiesen entbuscht und gemäht, mit dem Ziel 

die traditionelle blumenreiche Kulturlandschaft wieder herzustellen. Ebenso 

werden beschädigte und zugewachsene Wanderwege wieder leichter begehbar 

gemacht. 

Verschwinden der Almwiesen 

Mit Motorsense und ganz viel Herzblut wirken die Freiwilligen der Verbuschung 

der Almwiesen entgegen. Aufgrund der für diese Kulturlandschaft typischen, 

sehr aufwändigen Pflege wachsen an vielen Standorten immer weiter zu-somit 

verschwinden auch die für die Karnischen Alpen typischen Blumenwiesen. An 

verschiedenen Standorten wird auch dieses Jahr ein wichtiger Beitrag für die 

Erhaltung dieser Landschaft und der von ihr abhängigen Arten geleistet. 

Der Weg ist das Ziel 

Umweltbaustellen des Alpenvereins finden in der Region unter der Leitung von 

Sektionsobmann Sepp Lederer schon seit 26 Jahren statt. Oft wird auf den 

gleichen Flächen und Wegen gearbeitet. Rund 380km alpine Wege werden von 

der Sektion Obergailtal-Lesachtal betreut, darunter auch ein Teil des Karnischen 

Höhenwegs. Die Freiwilligenarbeit der jungen Teilnehmenden ist eine wichtige 

Stütze für die 16 Wegewarte. Mit Kulturhaue, Baumschere und Motorsense 

werden die teils zugewachsenen Wege von Bewuchs befreit und wieder leichter 

begehbar gemacht. Und die Ergebnisse der Freiwilligenarbeit können sich sehen 

lassen.  

Inspiration durch Arbeit und Gemeinschaft 

Dieses Projekt ist für die jungen Erwachsenen eine besondere Erfahrung. Viele 

Teilnehmende interessieren sich generell für Natur- und Kulturlandschaftsschutz. 

Speziell der direkte Zugang zur Natur regen viele zu weiterem Handeln und 

Einsatz für Umweltschutzprojekte an. Speziell der Austausch mit Gleichgesinnten 

inspiriert und ermutigt Teilnehmende dazu, wiederzukommen. „Es macht mir 

Spaß, zu lernen wie man Geräte wie die Motorsense bedient. Ich überlege, mich 

diesen Sommer für noch eine Umweltbaustelle anzumelden“, berichtet Sophie, 

eine Teilnehmerin.  

Auch der Spaß kommt nicht zu kurz. Es gibt viele Freizeitangebote, wie sich nach 

der Arbeit im benachbarten Waldbad abzukühlen oder den Tag am Lagerfeuer 



 
ausklingen zu lassen. Sepp Lederer beschreibt das Projekt: „Es ist ein Fest. Fest 

arbeiten, fest feiern und fest Freunde finden.“ 

Bilder zur honorarfreien Verwendung im Zuge der Berichterstattung über die 

Umweltbaustelle Anpacken in den Karnischen Alpen unter folgendem Link: 

https://oeav.sharepoint.com/:f:/s/dateien-extern/IgD6HwYsB-

hzR7XbyplNHkLdAaVq2Lw-jMS_MnOYs0L6ZWE  

Passwort: PULS_2026 

Bild 1: Baumstumpfentfernung an einer engen Stelle (Meusburger) 

Bild 2: Teamwork mit der Kulturhaue (Meusburger) 

Bild 3: Mähen am Wegrand (Meusburger) 

Bild 4: Gruppenfoto mit Pferd (Kuntner) 

Bild 5: Pause am frisch reparierten Weg (Kuntner) 

Bild 6: Der Baumstumpf muss aus dem Weg (Kuntner) 

Kontakt 

Lilja Meusburger  
P.U.L.S. Pressepraktikantin der Alpenvereinsjugend 
+43/677/62078835 
E-Mail: lilja.meusburger@gmx.net 
www.alpenvereinsjugend.at/angebote/puls-pressepraktikum/ 

Info-Box Umweltbaustellen 

Die Umweltbaustellen, mittlerweile schon ein "Markenzeichen", werden seit 1986 

von der Alpenvereinsjugend organisiert und durchgeführt. Junge Leute zwischen 

16 und 30 Jahren arbeiten eine Woche lang unentgeltlich, gegen Kost und Logis, 

für die Natur in den Arbeitsfeldern Bergbauern und Almwirtschaft, 

Erosionsschutz und Renaturierungen, Nationalparks und Schutzgebiete, Wasser, 

Bergwald und Wege. Aber auch der Spaß soll nicht zu kurz kommen: Ein 

Freizeitangebot und jede Menge gemeinsame Freizeitaktivitäten werden 

ergänzend angeboten. Geleitet und organisiert werden die Umweltbaustellen von 

erfahrenen Teams. 

Zur Veröffentlichung am 8.Juli 2026  
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